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Die Westerwald Bank eG Volks- und Raiffeisenbank verfügt gemäß Art. 431 CRR über geeignete in-
terne Verfahren, in denen wir festgelegt haben, wie wir unseren Offenlegungspflichten nachkom-
men. Dieser Offenlegungsbericht wurde im Einklang mit diesen Verfahren erstellt und vom Vorstand 
freigegeben.  

 

1. Schlüsselparameter (Art. 447) 

Tabelle EU KM1 – Schlüsselparameter (Beträge in TEUR) 

   a b c d e  1) 

   31.12.2023 30.09.2023  30.06.2023 31.03.2023 31.12.2022 

  Verfügbare Eigenmittel (Beträge) 

1 Hartes Kernkapital (CET1)  348.392          

2 Kernkapital (T1)  348.392          

3 Gesamtkapital  375.958          

  Risikogewichtete Positionsbeträge 

4 Gesamtrisikobetrag 2.339.946          

  Kapitalquoten (in % des risikogewichteten Positionsbetrags) 

5 Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote) (%) 14,8888          

6 Kernkapitalquote (%) 14,8888          

7 Gesamtkapitalquote (%) 16,0669          

  Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für andere Risiken als das Risiko einer übermäßigen Verschuldung 
(in % des risikogewichteten Positionsbetrags) 

EU 7a 
Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für andere Ri-
siken als das Risiko einer übermäßigen Verschuldung 
(%)  

0,0300          

EU 7b      Davon: in Form von CET1 vorzuhalten (Prozent-
punkte) 

0,0168          

EU 7c      Davon: in Form von T1 vorzuhalten (Prozent-
punkte)     0,0225         

EU 7d SREP-Gesamtkapitalanforderung (%) 8,0300          

  Kombinierte Kapitalpuffer- und Gesamtkapitalanforderung (in % des risikogewichteten Positionsbetrags) 

8 Kapitalerhaltungspuffer (%) 2,5000          

EU 8a 
Kapitalerhaltungspuffer aufgrund von Makroauf-
sichtsrisiken oder Systemrisiken auf Ebene eines Mit-
gliedstaats (%) 

0,0000          

9 Institutsspezifischer antizyklischer Kapitalpuffer (%) 0,7534          

EU 9a Systemrisikopuffer (%) 0,2396          

10 Puffer für global systemrelevante Institute (%)           

EU 10a Puffer für sonstige systemrelevante Institute (%)           

11 Kombinierte Kapitalpufferanforderung (%) 3,4931          

EU 11a Gesamtkapitalanforderungen (%) 11,5231          

12 Nach Erfüllung der SREP-Gesamtkapitalanforderung 
verfügbares CET1 (%) 8,0369          

  Verschuldungsquote 

13 Gesamtrisikopositionsmessgröße 3.959.054          

14 Verschuldungsquote (%) 8,7998          
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  Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für das Risiko einer übermäßigen Verschuldung (in % der Gesamtri-
sikopositionsmessgröße) 

EU 14a Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für das Risiko 
einer übermäßigen Verschuldung (%)  

0,0000          

EU 14b      Davon: in Form von CET1 vorzuhalten (Prozent-
punkte) 

0,0000          

EU 14c SREP-Gesamtverschuldungsquote (%) 3,0000          

  Anforderung für den Puffer bei der Verschuldungsquote und die Gesamtverschuldungsquote (in % der 
Gesamtrisikopositionsmessgröße) 

EU 14d Puffer bei der Verschuldungsquote (%)           

EU 14e Gesamtverschuldungsquote (%) 3,0000          

  Liquiditätsdeckungsquote 

15 
Liquide Aktiva hoher Qualität (HQLA) insgesamt (ge-
wichteter Wert – Durchschnitt) 388.231          

EU 16a Mittelabflüsse – Gewichteter Gesamtwert  332.723          

EU 16b Mittelzuflüsse – Gewichteter Gesamtwert  37.445          

16 Nettomittelabflüsse insgesamt (angepasster Wert) 295.278          

17 Liquiditätsdeckungsquote (%) 131,4798          

  Strukturelle Liquiditätsquote 

18 Verfügbare stabile Refinanzierung, gesamt 3.200.516          

19 Erforderliche stabile Refinanzierung, gesamt 2.645.499          

20 Strukturelle Liquiditätsquote (NSFR) (%) 120,9796          

 

1):  Vorjahreswerte der Spalte „e“ zum 31.12.2022 fehlen. Aufgrund der im abgelaufenen Geschäftsjahr durchgeführten Fusion 

sind unsere Zahlen des Berichtsjahres nicht mit unseren Vorjahreswerten vergleichbar. Daher verweisen wir auf die Offenlegungs-

berichte des Vorjahres der an der Fusion beteiligten Institute, der Westerwald Bank eG Volks- und Raiffeisenbank - übernehmende 

Bank - und der Raiffeisenbank eG Unterwesterwald - übertragende Bank -, die auf unserer Homepage abrufbar sind.  

 

 


